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Die Krähe Lapislazuli, die sich für zwei Krähen hält und über allem ihre Kreise dreht; 
ein Karussell, das sich merkwürdigerweise nicht dreht; eine Torte, die vergiftet ist; 
das Mädchen Marie, das die Buchstaben verwechselt; ihr Lehrer, den das verzweifeln 
lässt; und zu allem Überdruss taucht wie aus dem Nichts auch noch ein Verwechsler 
auf, der die Querflöte mit Quittengelee, den Skilift mit dem Sofakissen und sonst 
noch dieses mit jenem verwechselt: "Mammerlamamm", eine Geschichte, in der es 
drunter und drüber geht. Zum Glück verwechselt der Verwechsler Maries Vater mit 
einem Kriminalkommissar und Maries Mutter mit einer Hexe, die dann alles wieder 
in die richtigen Bahnen hext. "Ein Traum?", fragt sich Marie, "oder ein zweites Leben, 
das ich manchmal auch lebe?" Und die Krähe Lapislazuli kreist über allem und 
krächzt uns ihr krächzendes Krächzen ... 
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